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Vorwort

Liebe Schülerinnen, liebe Schüler,

 ■ Dieses Lern- und Arbeitsbuch richtet sich nach dem Rahmenlehrplan für den Ausbil-
dungsberuf Industriekaufmann/Industriekauffrau, Lernfelder 1, 9 und 12.

 ■ Das Buch hat mehrere Zielsetzungen. Es soll

 ■ Ihnen alle Informationen liefern, die zur Erarbeitung des Stoffs notwendig sind, und 
den zusätzlichen Einsatz von kopiertem Informationsmaterial überflüssig machen;

 ■ Ihnen dabei helfen, die im Lehrplan enthaltenen Lerninhalte in Allein-, Partner- oder 
Teamarbeit zu erarbeiten, Entscheidungen zu treffen und zu begründen und hierüber 
zu berichten;

 ■ fächerübergreifende Zusammenhänge darstellen und

 ■ der Prüfungsvorbereitung dienen.

 ■ Zahlreiche Abbildungen, Schaubilder, Beispiele, Begriffsschemata, Gegenüberstel-
lungen und Zusammenfassungen erhöhen die Anschaulichkeit und Einprägsamkeit der 
Informationen.

 ■ Fremdwörter und Fachbegriffe werden grundsätzlich im Text oder in Fußnoten erklärt.

 ■ Der Text des Buchs ist darauf angelegt, nicht nur Fakten zu vermitteln, sondern auch 
Verständniszusammenhänge darzustellen.

 ■ Zur handlungsorientierten Themenbearbeitung stehen zahlreiche komplexe Aufgaben 
bis hin zur Fallstudie zur Verfügung, die Sie angesichts der knappen schulischen und 
häuslichen Arbeitszeit auch tatsächlich bewältigen können.

Darüber hinaus werden zahlreiche Wiederholungs-, Vertiefungs- und Prüfungsaufga-
ben angeboten.

 ■ Ein ausführliches Stichwortverzeichnis verhilft Ihnen, Begriffe und Erläuterungen 
schnell aufzufinden.

Wir wünschen Ihnen einen guten Lernerfolg!
Verlag und Verfasser

Vorwort zur 6. Auflage

Mit dieser aktualisierten Auflage wurden die Lerngebiete um verschiedene Inhalte ergänzt 
wie z. B. um einige Vertragsarten, die Nichtigkeit und Anfechtbarkeit von Rechtsgeschäf-
ten, Mahn- und Klageverfahren, die Verjährung von Forderungen, tarifvertragsrechtliche 
Fragen, Mitbestimmung in den Aufsichtsräten sowie die Preiselastizität der Nachfrage. 
Bezugspunkt hierfür ist der aktualisierte Prüfungskatalog für die IHK-Abschlussprüfung der 
Industriekaufleute von 2009.

[. . .]
 Verlag und Verfasser



Vorwort zur 10. Auflage

Für die 10. Auflage wurden die Texte, Statistiken und Schaubilder auf den aktuellen Stand 
gebracht. Wichtige rechtliche Neuerungen, z. B. bei der Pflegeversicherung, wurden ein-
gearbeitet. Neu aufgenommen wurde das Kapitel „Projektmanagement“. Hiermit wird 
– auch im Sinne der Vorgaben in Lernfeld 12 des Rahmenlehrplans – die Zunahme der 
Projektarbeit in den Betrieben berücksichtigt und ein nicht unwesentlicher Beitrag zur be-
ruflichen Qualifizierung geleistet.

Die Zuordnung der Lernfelder des Rahmenlehrplans zu den Kapiteln geht aus der folgen-
den Übersicht hervor:

Lernfeld (Rahmenlehrplan) Hauptkapitel Icons

Lernfeld 1:

In Ausbildung und Beruf  
orientieren

1 Ausbildung und Beruf

Lernfeld 9:

Das Unternehmen im gesamt- 
und weltwirtschaftlichen Zusam-
menhang einordnen

2 Unternehmen und Gesamtwirtschaft

Lernfeld 12:

Unternehmensstrategien,  
-projekte umsetzen

3 Staatliche Prozesspolitik

4 Projektmanagement

[. . .]
Verlag und Verfasser

Vorwort zur 11. Auflage

In dieser Auflage wurden die Texte, Statistiken und Schaubilder auf den aktuellen Stand 
gebracht. In den Texten wird auf ergänzend bzw. vertiefend dargestellte Lerngebiete in 
Speth/Hug: Betriebswirtschaftliche Geschäftsprozesse – Industrie, 14. Auflage 2019 ver-
wiesen  (Merkur Verlag Rinteln, ISBN 978-3-8120-0523-4). Das Buch wird mit „Speth/Hug: 
Geschäfts prozesse“ zitiert.
 Verlag und Verfasser
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